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Editorial

China nimmt die Autoindustrie in den Schwitz-
kasten: Der weltgrößte Exporteur Seltener Erden 
liefert nicht mehr. Ohne sie kommt der Fahrzeug-
bau zum Erliegen. Wir sind zu abhängig

Wenn Erden 
selten werden

Liebe Leserinnen und Leser,

schon früh hat die Psychologie gemutmaßt, 
dass der Mensch wohl ein Gewohnheitstier sei. 
Diese Einordnung lässt zweierlei Deutungen 
zu. Erstens: Der Mensch gewöhnt sich an alles. 
Das ist sehr praktisch, denn wer so biegsam ist, 
dass er nicht brechen kann, den haut auch 
nichts um. Zweitens: Der Begriff gibt auch ei-
nen deutlichen Hinweis auf unser erstaunli-
ches Beharrungsvermögen. Wir mögen keine 
Veränderungen. Veränderungen bedeuten Un-
ruhe, Unsicherheit und am Ende womöglich 
Gefahr. Wie viel bequemer ist es doch, wenn 
alles so bleibt, wie es ist. 
Das gilt auch für die Autoindustrie. Gewesene 
und gewohnte Erfolge können blind machen vor den 
Herausforderungen der Zukunft. Ich weiß nicht 
mehr, wie oft ich Auto-Manager nach den  
Risiken der Teileversorgung und der Abhängig-
keit vom chinesischen Markt gefragt habe. 
Deutschland ist ein rohstoffarmes und dabei 
exportabhängiges Land, das Unmengen Mate-
rial von außerhalb heranschafft, verarbeitet 
und danach als zumeist hochwertiges Produkt 
in die ganze Welt verschifft. Was, wenn die Ver-
sorgung stockt oder niemand unsere Waren 
haben will? Die Antworten glichen oft Be-
schwichtigungen: „Haben wir alles im Griff.“ 
„Unsere Fachabteilungen sind weltweit ver-
netzt. Wir scannen den Markt pausenlos.“ „Wir 
agieren vor der Welle.“ „Chinas Wachstums-
potenzial ist enorm und wir wachsen mit.“  
Und so weiter.
Und jetzt das: Ein Grummeln aus Peking hat genügt, 
um der weltweiten Autoindustrie einen Schock zu 
versetzen. China hat den Export sogenannter 
Seltener Erden erschwert, teilweise sogar ge-

stoppt. Sie sind für die Herstellung zahlloser 
Produkte unerlässlich. Ob Scheibenwischer, 
Lichtmaschine oder Fensterheber: Überall dort, 
wo Stellmotoren im Einsatz sind, werden Sel-
tene Erden gebraucht. Mehr noch: Besonders 
E-Fahrzeuge sind von dem künstlich erzeugten 
Engpass betroffen. Ihre Maschinen benötigen  
spezielle Magnete, die ohne Seltene Erden nicht her-
stellbar sind. Berichten zufolge sind erste Ferti-
gungslinien bei Ford (USA) und Suzuki von 
Produktionsstopps betroffen. Experten schät-
zen, dass die Vorräte im Juli aufgebraucht sein 
dürften. China sitzt am langen Hebel. Rund 61 
Prozent der weltweiten Produktion von Selte-
nen Erden wie Neodym stammen aus Fernost. 
Mehr noch: Gut 92 Prozent der raffinierten 
Materialien kommen von dort. Selbst das nach 
seinem ersten Fundort benannte Germanium, 
das als Halbleiter in der Elektronik gebraucht 
wird, kommt – obgleich weltweit verbreitet – 
aus China. Grund: Es ist billiger. 
Chinas Führung will mit der Mangelversorgung 
Druck auf die USA ausüben, um die aus dem Ruder 
gelaufene Zollpolitik zu kontern. Und auch 
Europa kriegt sein Fett weg, die rigide Besteue-
rung chinesischer Auto-Exporte durch die EU 
ist in Peking nicht vergessen. Was wird passie-
ren? Im besten Fall wird das Thema wegverhan-
delt, und alles ist wieder so wie früher. Das ist 
jedoch riskant. Deutschland und Europa müs-
sen ihre China-Abhängigkeit reduzieren. Der 
stereotype Hinweis der Industrie, die Liefer-
ketten seien nun mal global verflochten, ist 
bequem, denn es macht einen großen Unter-
schied, wer an der Kette zieht. Uns kann es 
leicht aus den Fundamenten reißen.

Ihr Stefan Miete

Gruß aus Peking:  
China sitzt am deutlich 
längeren Hebel – derzeit 
laufen Verhandlungen

Seltene Erden sind gar 
nicht so selten, aber ihr 
Abbau ist aufwendig.  
Billiglohnländer führen  
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Elektro-Autos für unter 30.000 Euro sind nach wie vor  
Mangelware. Zwei von ihnen hat Marcel Kühler getestet – 
den neuen Hyundai Inster und den Mini Aceman (Seite 70).

Stefan Miete, 
Chefredakteur
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Schon gewusst, ...
...dass es nach dem Wechsel von Alpina unter das Dach von BMW auch weiterhin Automobile aus 
Buchloe im Ostallgäu geben wird? Mit der „Bovensiepen Automobile GmbH“ setzen Andreas und 
Florian Bovensiepen eine echte Erfolgsgeschichte fort – und das erste Modell ist ein Paukenschlag: 
Der Bovensiepen Zagato kombiniert auf der Basis des aktuellen BMW M4 ein Bilstein-Fahrwerk  
mit großer Bandbreite zwischen Sport und Komfort, einen 449 kW (611 PS) starken Dreiliter-Reihen-
sechszylinder mit maximalem Drehmoment von 700 Nm sowie eine nahezu vollständig aus Kohle-
faser gefertigte Karosserie. Das Design des traditionsreichen Mailänder Designateliers Zagato ist 
spektakulär und besonders typisch: die „Double Bubble“-Doppelwölbung in Dach und Heckscheibe.

( TEXT Johannes Riegsinger ) 
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